
 

Unilever Supply Chain Company 
Konsumgüterindustrie 

Die Unilever-Gruppe ist einer der weltweit grössten Anbieter von Verbrauchs-

gütern für den täglichen Bedarf. Bekannte Marken wie Knorr, Findus, Iglo, 

Becel, pro active oder Lipton werden von Unilever produziert. Unilever ist in 

beinahe jedem europäischen Land mit Produktions- und Vertriebsgesell-

schaften aktiv. B2Bnet realisierte eine Lösung für die grenzüberschreitende 

Rechnungsverarbeitung innerhalb der Unilever-Gruppe in Europa. 

Anforderung 
Durch die Einführung eines europaweit neuartigen 
Logistikkonzeptes in der gesamten Unilever-
Gruppe wurde ein neuer Unilever-interner Rech-
nungsfluss, aus der Schweiz (Rechnungssteller) in 
rund 20 europäische Länder (Rechnungsem-
pfänger) notwendig. Um die Verarbeitung von 
Millionen Papierrechnungen zu vermeiden, wurde 
von Anfang an auf die rechtskonforme elek-
tronische Rechnungsverarbeitung gesetzt. 
Grenzüberschreitende Rechnungen 
Die Anforderung war, mehrere tausend Rech-
nungen pro Tag aus dem Unilever-Netzwerk vom 
Rechnungssteller zu empfangen, mit Informa-
tionen anzureichern, rechtskonform zu signieren 
und zu archivieren. Für die Rechnungsempfänger 
musste der Prozess in umgekehrter Richtung 
realisiert werden: Archivierung, Signaturprüfung, 
Informationen aus den Rechnungen extrahieren 
und an das Unilever-Netzwerk zurücksenden. 
Die Rechnungen werden gemäß EIDI-V und SigG 
(deutschen Signaturgesetz) signiert. 

Lösung B2Bnet 
Das Projekt stellte hohe Anforderungen an die 
Funktionalität und die Leistungsfähigkeit von 
B2Bnet. Es galt Dateien von teilweise mehreren 
tausend Rechnungen im Format SAP IDOC zu 
„realtime“ verarbeiten. 
Zusätzlich zur digitalen Signatur wurde vom Kun-
den der „Trusted Timestamp“ auf jeder Rechnung 
verlangt. Dieser bezieht B2Bnet über Web 
Service-Technologien im Trust-Center der Deut-
schen Post. Alle signierten Rechnungen werden 
mit den zugehörigen, von B2Bnet erstellten PDF, 
dem Verarbeitungsprotokoll sowie den originalen 
Rechnungsdaten des Senders und des Em-
pfängers im Online-Archiv von B2Bnet langzeit-
archiviert. Für Polen und Italien wurden aufgrund 
der dortigen Rechtslagen spezielle Lösungen reali-
siert. 
Die Kunden verfügen über permanenten Zugriff 
auf ihre Rechnungsdaten. Aus rechtlichen 
Gründen werden die Rechnungen teils in der 
Schweiz und teils in Deutschland archiviert. 
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Erfolg für Unilever Supply Chain Company 
Durch die Auslagerung des gesamten komplexen 
Prozesses für die konzerninterne rechtskonforme 
Rechnungsverarbeitung an B2Bnet konnte die 
Unilever-Gruppe das Projekt um Faktoren schnel-
ler und kostengünstiger umsetzen, wie wenn man 
bei USCC auf eigene Ressourcen und Infra-
struktur gesetzt hätte. Durch die Nutzung der 
Prozesse von B2Bnet, welche in allen betroffenen 
europäischen Ländern (siehe Grafik) rechtskon-
form sind, erspart sich Unilever jährlich die Ver-
arbeitung und Archivierung von mehreren 
Millionen Papierrechnungen. Steuerrevisionen in 
allen Ländern der Unilever-Gruppe können nun 
direkt mit Hilfe des B2Bnet Validierungsservices 
auf den B2Bnet-Archiven erfolgen. Alle Rechnun-
gen sind mit fortgeschrittener oder qualifizierter 
Signatur und Trusted Timestamp signiert. 

In den 1890er Jahren schrieb William 
Hesketh Lever, der Gründer von Lever 
Bros, seine Ideen für Sunlight Soap - sein 
revolutionäres neues Produkt, welches zur 
Popularisierung von Sauberkeit und Hy-
giene im viktorianischen England beige-
tragen hat. Die "Sauberkeit zur Tages-
ordnung zu machen", dabei den Frauen die 
Arbeit zu erleichtern, die Gesundheit zu 
fördern und einen Beitrag zur persönlichen 
Attraktivität bewirken. Heute ein Welt-
konzern, drittgrößter Retailer weltweit: 
160 Millionen Mal pro Tag, benutzt 
irgendjemand irgendwo auf der Welt ein 
Unilever-Produkt. Von der Ernährung der 
Familie, bis zur Reinigung es Zuhauses, 
sind Unilever-Marken Bestandteil des 
täglichen Lebens. 


